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Grillabend in
Holtum (Geest)

HOLTUM(GEEST) � Das Som-
mergrillen des Schützenver-
eins Holtum-Geest ist für
Samstag, 25. Juni, geplant. Ab
18 Uhr findet die beliebte
Veranstaltung für die ganze
Familie und jedes Alter am
Schießstand statt. Es werden
in diesem Jahr wieder ver-
schiedene lustige Schießwett-
bewerbe angeboten. Dazu
sind alle Mitglieder und auch
die, die es (vielleicht) noch
werden wollen, ganz herzlich
eingeladen.
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KONTAKT

Luttmann berät
am Donnerstag

KIRCHLINTELN � Die nächste
Sprechstunde der Versiche-
rungsältesten der Deutschen
Rentenversicherung Bund
findet am Donnerstag, 23.
Juni, von 16.30 bis 17.30 Uhr,
im Rathaus in Kirchlinteln
statt. Gabriele Luttmann aus
Bendingbostel bietet ihre Be-
ratung kostenlos in allen Fra-
gen der Rentenversicherung
an. Die Versicherungsunterla-
gen und der Personalausweis
sind mitzubringen. Nach Ter-
minvereinbarung unter Tele-
fon 04237/543 kann Gabriele
Luttmann auch außerhalb
dieser Sprechzeiten Renten-
anträge annehmen.

Klingende Kirche
in Kirchwalsede

KIRCHWALSEDE � In Kirchwal-
sede findet am Freitag, 24.
Juni, um 19 Uhr, die nächste
Veranstaltung innerhalb der
musikalischen Reihe „Klin-
gende Kirche“ statt. Das Kon-
zert wird dieses Mal vom Ge-
mischten Chor Kirchwalsede
gestaltet. Eine gute halbe
Stunde wird der Chor einen
Querschnitt seines umfang-
reichen Repertoires vortra-
gen. Bei den Übungstreffen
werden neben Volksliedern
auch Klassiker aus Oper und
Operette, bekannte Musicals
und natürlich kirchliche Lie-
der einstudiert.

Wie immer wird kein Ein-
tritt für das kleine Konzert er-
hoben, über eine Spende
freuen sich die Musiker je-
doch sehr.

Mehr
Freiwillige
als sonst

Blutspende: Team zeigt
sich sehr zufrieden

KIRCHLINTELN � Selbst von ei-
nem EM-Fußballspiel (Irland/
Schweden) ließen sich Blut-
spender in Kirchlinteln nicht
abhalten, um einen Dienst an
Mitmenschen zu leisten. Die
Organisatorin der Blutspen-
determine, Waltraud Diercks,
war begeistert, da diesmal
zehn Prozent mehr Blutspen-
der vermerkt werden konn-
ten. Die Bilanz des Tages: Es
gab vier Erstspender – und
für einen Teilnehmer, der das
25. Mal dabei war, eine Fla-
sche Wein. Wie Diercks wei-
ter berichtete, werden in der
nächsten Zeit einige Spender
für ihre 50. Blutspende ausge-
zeichnet.

Im Kalender sollte schon
mal vorgemerkt werden: Der
nächste Spendentermin ist
Montag, 14. November, ab 16
Uhr, in der Schule am Lind-
hoop.

KOMPAKT

Medien für Flüchtlinge
Gemeindebücherei stellt Bücher-Paket vor / Sprachhelfer und Infos über Deutschland
DÖRVERDEN � Wie sagt man
„Ich mag Dich“ auf Deutsch?
Welche Tiere leben im Wald?
Wie viele Bundesländer gibt es
in Deutschland? Die jungen Ge-
flüchteten haben viele Fragen zu
dem Land, in dem sie jetzt leben.
Die Antworten darauf finden sie
zum Beispiel in Büchern.

Die Bücherei-Zentrale Nieder-
sachsen unterstützt mit Bü-
cherkisten die Arbeit von öf-
fentlichen Bibliotheken für
Flüchtlinge. Inzwischen hat
auch Friederike Wessel, Leite-
rin der Gemeindebücherei
Dörverden, ein solches Me-
dienpaket erhalten und es
Bürgermeister Alexander von
Seggern, Mitgliedern vom
Netzwerk Flüchtlingshilfe
Dörverden und in der Ge-
meinde lebenden Flüchtlin-
gen vorgestellt. Das Medien-
paket richtet sich direkt an
Flüchtlinge und es enthält
Bücher zum Erwerb der deut-

schen Sprache sowie zur Ver-
mittlung von Grundkenntnis-
sen der Geschichte, Geografie
und Kultur Deutschlands.

Bürgermeister von Seggern
sagte, dass er sich freue, dass
auch eine so kleine Bücherei

wie die seiner Gemeinde be-
rücksichtigt worden sei. Au-
ßerdem sprach er die Bedeu-
tung von ehrenamtlicher Ar-
beit an und dass dieses Enga-
gement höchste Wertschät-
zung verdiene.

Dass das Interesse an dem
Medienpaket bei den Flücht-
lingen groß ist, zeigte sich
beim Termin in der Bücherei.
Schnell in Beschlag genom-
men wurden Willkommens-
Gesprächsbücher, Bildwör-
terbücher für Erwachsene
und Kinder und Wissenswer-
tes wie „60 Stunden Deutsch-
land: Orientierungskurs – Po-
litik, Geschichte, Kultur“.

Bei den jungen Besuchern
begehrt waren „Meine große
Deutschlandreise, ein Wim-
melbuch“ und der „Ravens-
burger Kinderatlas – Bundes-
länder, Menschen, Tiere“.

Wessel hofft nun, dass sie
die Flüchtlinge während der
Öffnungszeiten der Bücherei
regelmäßig begrüßen kann.
Denn die, die bereits ein Buch
kostenlos ausgeliehen haben,
erzählten es anderen weiter,
was wiederum erfahrungsge-
mäß zu weiteren Nutzern
führe. � nie

Die Besucher vertiefen sich direkt in die informativen Angebote.

Friederike Wessel (sitzend, rechts) freut sich über das große Interesse an dem Medienpaket für Flüchtlinge. Auch Bürgermeister Alexan-
der von Seggern hofft, dass die Neubürger künftig regelmäßig in die Gemeindebücherei kommen. � Fotos: Niemann

Kirchlintler erkunden
ihre Heimatregion
Vereinsausflug mit dem Bürgerbus

KIRCHLINTELN � Die Mitglieder
des Heimatvereins Kirchlin-
teln machten einen Ausflug
in die Nachbarstadt Visselhö-
vede. Dazu nutzten sie die
Verbindung zwischen dem
Bürgerbus Kirchlinteln und
dem Pendant aus Visselhöve-
de. Nach erfolgreichem Um-
stieg in St. Pauli trafen die
Buspassagiere in der Heide-
kleinstadt ein. Leider konn-
ten von den 15 Teilnehmern
nur acht diese praktische
Busverbindung nutzen, weil
das die maximale Kapazität
des Omnibusses ist. Die restli-
chen Ausflügler mussten mit
Privatfahrzeugen folgen. „Lei-
der konnten wir noch nicht
komfortabel mit dem Zug di-
rekt von Kirchlinteln nach
Visselhövede fahren, da der

Heidesprinter bei uns nicht
hält“, sagte die Organisatorin
Helga Carstens zu diesem lo-
gistischen Dilemma.

Vor Ort galt es dann, Vissel-
hövede im Rahmen einer his-
torischen Stadtführung zu er-
kunden. Bei dem eineinhalb-
stündigen Rundgang lag der
Fokus auf dem historischen
Zentrum und der industriel-
len Vergangenheit Visselhö-
vedes. So waren unter ande-
rem die stillgelegten Fabri-
ken für die Honigverarbei-
tung, die Zündholzprodukti-
on und die Wagenherstellung
ein Thema.

Zurück im Heimatort Kirch-
linteln ließ man den Abend
beim gemeinschaftlichen
Grillen am Lintler Speicher
gemütlich ausklingen.

Die Mitglieder des Heimatvereins hatten Spaß bei der Tour mit dem
Kirchlintler und später Visselhöveder Bürgerbus. � Foto: Leeske

IM BLICKPUNKT

Pizzeriamitarbeiter feiern den Sieg
Spannendes Firmenturnier / Krella-Cup-Gewinner steht erst nach Elfmeterschießen fest

BRUNSBROCK � Super Stim-
mung herrschte beim Fir-
menfußballturnier des TSV
Brunsbrock. Auf der gut her-
gerichteten Sportanlage des
TSV spielten 20 Mannschaf-
ten auf vier Spielfeldern den
23. Krella-Cup aus.

Zum ersten Mal  konnte die
Mannschaft von der Pizzeria
Davide aus Verden den Wan-
derpokal gewinnen, im span-
nenden Endspiel schlug sie
das Team des Titelverteidi-
gers Haircut aus Verden nach
einem Elfmeterschießen mit
2:0.

Dritter wurden die Fußbal-
ler des Autohauses Krella aus
Neddenaverbergen, die das
Team der Firma Dieteg aus
Walsrode ebenfalls im Elfme-
terschießen mit 3:2 besiegen

konnten.
Sieger der erstmals ausge-

spielten Trostrunde wurde
die Firma Roeders.

Die Organisatoren des TSV
Brunsbrock unter der Leitung
von Torsten Hoins und Jörg

von Ahsen konnten das Tur-
nier pünktlich anpfeifen, es
wurde in vier Gruppen jeder
gegen jeden gespielt, ein
Spiel dauerte zwölf Minuten.
Bei rund 200 Spielern und de-
ren lautstarkem Anhang

herrschte für fast fünf Stun-
den ein buntes Treiben auf
der Sportanlage der „Roten
Teufel“.

Bei der Siegerehrung stellte
Torsten Hoins fest, dass äu-
ßerst fair gespielt worden
war, er bedankte sich bei den
vielen Helfern im Hinter-
grund und den Schiedsrich-
tern, die keine Schwierigkei-
ten bei der Durchführung der
Spiele hatten.

Der Namensgeber und lang-
jährige Förderer dieses be-
liebten Firmenfußballturnie-
res, Heinrich Krella, über-
reichte anschließend an alle
platzierten Mannschaften Po-
kale und dem Siegerteam um
Mannschaftsführer Rafael
Franco den begehrten Wan-
derpokal.

Jubel: Das Siegerteam von der Pizzeria Davide Verden mit Förderer
Heinrich Krella nach der Pokalübergabe.

Goldkonfirmanden haben sich viel zu erzählen
maligen Konfirmanden wieder zu-
sammen. Nach dem Gottesdienst
gab es ein Mittagessen im Heid-
krug, wo viele Erinnerungen ausge-
tauscht und gemütliche Stunden
verbracht wurden. � Foto: Röttjer

Bänke alles zu berichten haben von
einer 50 Jahre zurückliegenden
Konfirmandenzeit? In vielen Gesich-
tern sah man die Erinnerungen an
diese Zeit aufleuchten. Zu diesem
besonderen Tag kamen 23 der ehe-

„Wenn Kirchenbänke erzählen
könnten…“. Mit diesen Worten be-
gann Pastorin Merle Oswich ihre
Predigt anlässlich der goldenen
Konfirmation in der St.-Petri-Kirche
in Kirchlinteln: Was würden die

Hülsen bereitet sich vor
Am Wochenende Schützenfest / Freiwillige für Zeltaufbau gesucht

HÜLSEN � Das Schützenfest in
Hülsen findet am Samstag,
25., und Sonntag, 26. Juni,
statt.

„Das Zelt kommt am Don-
nerstag, 23. Juni. Für den Auf-
bau werden Freiwillige ge-
sucht, die ab 14 Uhr mit anpa-
cken“, heißt es aus dem Vor-
stand. Am Freitag wird das
Zelt eingerichtet und ab 19
Uhr ist Schmücken angesagt.
Dazu reicht der noch amtie-
rende König Timo Alpert ei-
nen kleinen Imbiss.

Am Sonnabend ist um 13
Uhr Antreten und Abholen
der amtierenden Könige mit
Kranzniederlegen am Ehren-
mal. Zurück auf dem Fest-
platz wird ab 15 Uhr Kaffee
und Kuchen angeboten. Die
Möhlenmuskanten spielen

von 16 bis 20 Uhr zünftige
Blasmusik.

Auf dem Schießstand fin-
den das Schießen für Jeder-
mann auf den Bürger-Pokal
und auf die Wander-Pokale
sowie das Preisschießen statt.
Die Kinder wetteifern von 15
bis 19 Uhr mit dem Licht-
punktgewehr um Extra-Prei-
se. Um 20 Uhr startet der Fest-
ball mit „Heinzis mobilem
Musikladen“.

Am Sonntag werden die
Schützen um 7 Uhr vom
Spielmannzug geweckt. Um 9
Uhr ist Antreten zum Königs-,
Kaiser- und Plaketten-Schie-
ßen. Parallel dazu können die
Schützen im Festzelt bis 11
Uhr frühstücken. Zum Früh-
schoppen gibt es ab 10 Uhr
Blasmusik, diesmal spielen

die Original Barmerländer.
Gegen 11 Uhr gibt es bei Be-
darf ein Stechen um die Kö-
nigswürde und anschließend,
gegen 11.30 Uhr, die Prokla-
mation der neuen Majestäten
und die Verteilung der Plaket-
ten.

Um 12 Uhr beginnt das ge-
meinsame Mittagessen für Je-
dermann im Festzelt (Anmel-
dung erforderlich). Um 13
Uhr ist Antreten zum Anna-
geln der Königsscheiben. Di-
rekt nach dem Umzug wird
die beliebte Kaffeetafel mit
selbst gebackenen Kuchen
geöffnet. Ab 16 Uhr werden
Preise und Pokale verteilt
und gegen 17 Uhr ein Wild-
schwein verlost. Danach
klingt das Schützenfest dann
so langsam aus.

POLIZEIBERICHT

Von der Straße abgekommen
Nach einem Unfall auf der L171 bei
Kirchlinteln musste gestern ein 50-
jähriger Fahrer eines Kleintranspor-
ters in eine Klinik gebracht werden.
Der Mann war nach Polizeiangaben
aus bislang ungeklärter Ursache ge-
gen 12.30 Uhr nach rechts von der
Straße abgekommen. Der Lkw über-

fuhr außerhalb der geschlossenen
Ortschaft einen Leitpfosten und ein
Kilometerschild, bis er in einem Gra-
ben zum Stehen kam. Der 50-Jähri-
ge wurde zur Untersuchung ins
Krankenhaus gebracht. Am Trans-
porter entstand geringer Sachscha-
den. � Foto: Leeske

Sachbeschädigung in Stemmen
STEMMEN � Diverse Verkehrsschilder wurden am vergange-
nen Wochenende in Stemmen verdreht, beschädigt und aus
dem Boden gerissen. Diese laut Polizeiangaben „völlig sinnlo-
sen Sachbeschädigungen“ ziehen sich entlang der Strecke
vom Ortseingang Stemmen aus Wittlohe kommend bis hin
zur Landesstraße 160. Die Polizei Kirchlinteln nimmt Hinwei-
se unter Telefon 04236/1480 entgegen.


